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Zustand des Bahnhofes Nürtingen 

Der Bahnhof Nürtingen (Bundesbahnstrecke 760 Stuttgart—Tübingen) 
befindet sich in einem erbärmlichen Zustand. Das Gebäude ist dringend 
renovierungsbedürftig, die Bahnhofstoiletten sind geschlossen, Trep-
penaufgänge verschmutzt, der Bahnhofskiosk geschlossen. Das Umfeld 
des Bahnhofes ist alles andere als einladend. 

1. Stimmt die Bundesregierung mit uns überein, daß das Erscheinungs-
bild der Bundesbahn als modernes Dienstleistungsunternehmen zu 
einem erheblichen Teil auch vom Zustand der Bahnhöfe und ihres 
Umfeldes geprägt wird? 

2. Stimmt die Bundesregierung mit uns überein, daß der Bahnhof 
Nürtingen nicht den Ansprüchen eines modernen Serviceunter-
nehmens entspricht und dringend einer Sanierung bedarf? 

3. Trifft es zu, daß die Stadt Nürtingen mehrmals an die Bundesbahn-
direktion Stuttgart mit der Bitte herangetreten ist, zumindest die 
notwendigsten Malerarbeiten am Bahnhofsgebäude vorzunehmen 
und eine Verbesserung des Reinigungsdienstes zu veranlassen? 

Ja. 

4. Trifft es zu, daß die Bundesbahndirektion Stuttgart den Bitten der 
Stadt Nürtingen nicht entsprochen hat? 
Wenn ja, welche Gründe haben die Bundesbahndirektion hierzu ver-
anlaßt? 

Die Deutsche Bundesbahn hat zugesichert, den allgemeinen 
Reinigungspflichten im Bahnhof Nürtingen verbessert nachzu-
kommen. 

Die Festlegung eines Zeitpunktes für die Renovierungsarbeiten 
an der Fassade und der Eingangshalle des Empfangsgebäudes ist 
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der Deutschen Bundesbahn wegen vergleichsweise dringlicherer 
Vorhaben z. Z. nicht möglich. 

5. Trifft es zu, daß die Stadt Nürtingen eine eigene Planung mit mehre-
ren Alternativen zur Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes erarbeitet 
und der Bundesbahn vorgelegt hat, die Bundesbahn es aber abge-
lehnt hat, Sanierungsmaßnahmen vorzunehmen? 

Wenn ja, aus welchen Gründen lehnt die Bundesbahn Sanierungs-
maßnahmen am Bahnhof Nürtingen ab? 

6. Stimmt die Bundesregierung mit uns überein, daß die Bundesbahn 
baldmöglichst in Verhandlungen mit der Stadt Nürtingen mit dem 
Ziel eintreten sollte, eine Sanierung des Bahnhofsgebäudes und eine 
Umgestaltung des Bahnhofsvorfeldes anzustreben und die Maßnah-
men in technischer, terminlicher und finanzieller Hinsicht mit der 
Stadt zu koordinieren? 

Bei dieser Planung handelt es sich nach Mitteilung der Deutschen 
Bundesbahn nicht um Sanierungsmaßnahmen am Bahnhof, son-
dern um Überlegungen der Stadt Nürtingen zur Umgestaltung 
des Bahnhofsvorplatzes, der sich überwiegend in städtischem Be-
sitz befindet. Dies führt nach Einschätzung der Deutschen Bun-
desbahn jedoch nicht zu einer Verbesserung ihrer kundendienst-
lichen Belange. Eine Mitfinanzierung kann aus Sicht der Deut-
schen Bundesbahn nicht in Betracht kommen. 

Die Deutsche Bundesbahn hat aber ihre Bereitschaft bekundet, 
mit der Stadt Nürtingen weitere Gespräche über Verbesserungs-
maßnahmen in technischer und terminlicher Hinsicht sowie über 
Finanzierungsmöglichkeiten bezüglich ihrer eigenen Anlagen zu 
führen. 


